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Protokoll des Landesjugendrates vom 25.11.2018 

                                                                                                             
 
Beginn: 25.11.2018 um 10.00 Uhr 
 
Anwesende lt. Anwesenheitsliste 
 

TOP 1: Regularien 
 
TOP 1.1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Maria Soppe, Jugendvorsitzende, begrüßt die Anwesenden. Als Tagungsleitung begrüßen 
Jan Schlüter und Marcel Schwaf ebenfalls die Anwesenden.  
 
TOP 1.2: Protokollierung der Tagung 
 
Sabine Nückel wird einstimmig zur Protokollführerin gewählt. Es gab keine 
Gegenkandidaten. 
 
TOP 1.3: Feststellung der Anwesenheit 
 
Insgesamt sind 27 Personen anwesend, davon 20 Stimmberechtigte. 
 
TOP 1.4: Prüfung der Beschlussfähigkeit 
 
Marcel Schwaf stellt fest, dass der Landesjugendrat frist- und formgerecht eingeladen 
wurde und somit beschlussfähig ist. 
 
TOP 1.5: Beschluss über den Vorschlag zur Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.  
 
TOP  01: Regularien  

1. Eröffnung und Begrüßung  
2. Protokollführung  
3. Feststellung der Anwesenheit  
4. Prüfung der Beschlussfähigkeit  
5. Beschluss über den Vorschlag zur Tagesordnung  
6. Anerkennung der Protokolle von Organtagungen  
 

TOP 02: Berichte des LJ-Vorstands und der Arbeitskreisleiter mit anschl. Aussprache 
 

TOP 03: Finanzen und Haushalt 
1. Bericht des Landesjugendschatzmeisters  
2. aktuelle Kassensituation 
3.  Haushaltsplanung 2019 
 

TOP 04: Rückblick 
1. Landesjugendtreffen 2018 
2. Sommerfest 2018 
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TOP 05: Informationen aus der Bundesjugend und anderen Verbänden 

1. Bundesjugendtag 2018 
 

TOP 06: Wahl der Tagungsleitung für den Frühjahrsrat 2019 
 

TOP 07: Neuigkeiten aus den Bezirken 
 

TOP 08: Verschiedenes und Termine 
 

Inhaltlicher Teil:  Kommunikation im Team fördern und verbessern 
 
 

TOP 1.6: Anerkennung der Protokolle von Organtagungen 
 
Zum Protokoll des Landesjugendtages gab es keine Einsprüche und wurde einstimmig 
anerkannt. 
 
TOP 2: Berichte des LJ-Vorstands mit anschl. Aussprache 
 
Ein Dokument mit den aktuellen Informationen und den Berichten der Vorstandsmitglieder 
ist den Bezirken im Vorfeld der Tagung per Mail zugesandt worden (Anlage). 
 
Maria Soppe erläutert zu ihrem Bericht, dass sie sich gut in ihre neue Position 
eingefunden hat. Die Kommunikation im Jugendvorstand klappt gut. Sie ist stolz auf ihr 
Team. Außerdem arbeitet Sie in der Arbeitsgruppe „Umzug“ mit. Der Umzug der 
Geschäftsstelle in die neuen Räumlichkeiten wird am 10.12.2018 stattfinden. Die 
Mitarbeiter der Geschäftsstelle werden daher bis zum 12.12.2018 nicht gut erreichbar 
sein.  
 
Annika Zielony berichtet, dass Sie viel erlebt hat und neue Erfahrungen sammeln konnte. 
Sie nimmt, wie auch Maria, Dennis und Heiko für den LV an der Führungsakademie der 
Bundeseben teil. Des Weiteren baut Sie Kontakt zu ihren Patenbezirken auf. 
 
Nina Wißen berichtet, dass der AK „Respektvoller Umgang mit Grenzen“ (RUmG) nach 
den LV-Wahlen neu einberufen wurde und seine Arbeit aufgenommen hat. Die Leitung 
wurde von Maria und ihr, als Stellvertreterin übernommen.  
 
Maria Soppe berichtet für Heiko Tos, dass er als Projekt der Führungsakademie die 
Neueröffnung der Geschäftsstelle, gemeinsam mit Dennis und Maria plant. 
 
Sebastian Giffei berichtet, dass zu seiner Aufgabe die Öffentlichkeitsarbeit gehört. Aktuell 
arbeitet er an einem Newsletter, einem neuen Flyer und wird in einer Arbeitsgruppe der 
Bundeseben zum Thema CDCI mitwirken. 
 
Hendrik Scheiper berichtet, dass der Mitarbeiterpool auf der Suche nach Verstärkung ist. 
Interessierte können sich gerne melden. Außerdem ist er gerade dabei ein Planspiel - Wie 
entsteht ein Gesetz? -, im Landtag für die Gliederungen zu organisieren.    
 
Dennis Nehring berichtet auch von einem spannendem letzten halben Jahr. Die Arbeit 
macht ihm viel Freude. Er betreut auch den Mitarbeiterpool. Die Führungsakademie vom 
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Bundesverband sieht er als spannende Herausforderung. Eins seiner Ziele ist, dass seine 
Patenbezirke auf Tagungen der Landesjugend mehr anwesend sind. 
 
Andreas Pollak berichtet, dass es viele Veränderungen gegeben hat. Es ist eine enge 
Zusammenarbeit zwischen Stammverband und Jugend entstanden. Des Weiteren 
berichtet Andreas, dass der Landesverband eine kleine Version vom „Tag des 
Wasserretters“, gemeinsam mit der Jugend plant. 
 
Marcel Schwaf berichtet als Leiter des Mitarbeiterpools, dass in 2018 nur eine Sitzung 
stattgefunden hat. Zudem gab es Arbeitstreffen auf denen ein DLRG-Jugend ABC in 
einfacher und präziser Sprache erarbeitet wurde. Ab Dezember können die Anwesenden 
gespannt die sozialen Medien (Facebook, Instagram, Twitter) beobachten.  
 
Maria Soppe ergänzt noch, dass der AK RUmG seine erste Sitzung nach dem 
Landesverbandstag hatte. Als Leiterin wurde Maria Soppe bestimmt und Nina Wißen als 
stellvertretende Leiterin.  
 
Es gibt von den Teilnehmern keine Nachfragen. 
 

TOP 3:  Finanzen und Haushalt 
 
TOP 3.1: Bericht des Landesjugendschatzmeisters 
 
Dennis Nehring hat unter TOP 2.2 berichtet. 
 
 
TOP 3.2: aktuelle Kassensituation 
 
Dennis Nehring berichtet, dass die Kassensituation gut aussieht. Das 
Landesjugendtreffen (LJTr) war jedoch, auf Grund von Brandschutzmaßnahmen teurer als 
geplant. Der Landesverband übernimmt die fehlenden 10.000,00 €.  
 
TOP 3.3: Haushaltsplanung 2018 
 
Es gab kurze Nachfragen zu den Kosten vom LJTr. Dennis Nehring konnte alle Fragen 
beantworten. 
Der Haushaltsplan wurde einstimmig beschlossen. 

 

TOP 4:  Rückblick  
 
TOP 4.1: Landesjugendtreffen 2018 
 
Nina Wißen berichtet, dass das LJTr in Senne für die Teilnehmer eine tolle Veranstaltung 
war. Die austragende Gliederung hat die Schule toll dekoriert und hergerichtet. Leider gab 
es dieses Jahr hohe unerwartete Zusatzkosten, durch zusätzliche Richtlinien und 
Maßnahmen der Stadt. An dem Wochenende nahmen 766 Teilnehmer und 178 
Mitarbeiter teil.  
 
Durch die dieses Jahr angefallenen hohen Kosten wird der Teilnehmerbeitrag 2019 
angehoben, um die fehlende Differenz für die zukünftigen LJTr geringer zu halten. Der 
Landesjugendvorstand hat sich auf eine Erhöhung von 2,00 € geeinigt. Der TN-Beitrag 
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wird von 40,00 € auf 42,00 € ansteigen. Die Ausschreibung wird, wie jedes Jahr zwischen 
Weihnachten und Neujahr veröffentlicht.    
 
Die Planungen für 2019 haben bereits begonnen. Es wird nach Borken gehen. Das Motto 
wird noch nicht verraten. Die Teilnehmer können auf die Ausschreibung gespannt sein.  
Gliederungen, die gerne auch mal als Ausrichter ein LJTr planen und organisieren 
möchten, können sich gerne bei Nina melden. Maria Soppe hält fest, dass die 
Organisation viel Spaß bereitet und den Zusammenhalt in der Gliederung fördert. 
 
TOP 4.2: Sommerfest 2018 
 
Hendrik Scheiper berichtet, dass das Sommerfest wie auch in den letzten Jahren als 
Dankeschön für die vielen helfenden Hände, wie Mitarbeiter des LJTr, Mitarbeiterpool und 
Bezirksjugendvorstände gedacht ist.  
Das Fest fand traditionell in Haltern am See an der DLRG Station statt. Es gab leckeres 
Essen, Zeit zum Austauschen und „connecten“. Es hat wie die vergangenen Jahre viel 
Freude gemacht. 
 

TOP 5: Informationen aus der Bundesjugend und anderen Verbänden 

 
TOP 5.1: Bundesjugendtag 2018 
 
Annika Zielony berichtet, dass der Bundesjugendtag im Oktober in Wolfsburg 
stattgefunden hat. Auf der Veranstaltung wurden interessante Themen, wie Prävention 
sexualisierter Gewalt und der Umweltschutz behandelt. Der Bundesverband hat eine 
Kooperation mit Sealife. Außerdem gab es ein Positionspapier gegen rechtpopulistische 
Organisationen und Positionen.  
Bei den späteren Wahlen gab es nur einen Wechsel auf einer Position. Im späteren ist 
noch der Pate der LV-Jugend Westfalen aus beruflichen Gründen zurück getreten. Ein 
Nachfolger wurde noch nicht benannt. 
 
Maria Soppe ergänzt, dass die Bundesjugend den angesetzten Termin für den BJT 2019 

auf den 27.-29.09.2019 (in Nürnberg) verlegt hat, da es eine Terminkollision mit den 
Deutschen Meisterschaften gab. 
 
Weitere Informationen: 
Hendrik Scheiper berichtet vom Jugendtag der Sportjugend. Die Jugendordnung der 
Sportjugend wurde geändert und abgestimmt. Die DLRG-Jugend Westfalen besitzt ab 
sofort 2 Stimmen. Außerdem hat Hendrik, auf dem Jugendtag die Kampagne „Rettet die 
Bäder“ der Bundesebene vorgestellt. Unter folgendem Link kann bei der Online Petition 
teilgenommen werden. https://www.openpetition.de/petition/online/rettet-die-baeder-
schwimmbadschliessungen-stoppen  
   

TOP 6: Wahl einer Tagungsleitung für den LJR 2019  

 

Der nächste Landesjugendrat wird am 14.04.2019 stattfinden. Marcel Schwaf und Jan 
Schlüter erklären sich bereit die Tagungsleitung zu übernehmen. Über beide Kandidaten 
wird zusammen abgestimmt. Marcel Schwaf und Jan Schlüter werden einstimmig zur 
Tagungsleitung gewählt und nehmen die Wahl an.  

 

TOP 7: Neuigkeiten aus den Bezirken 

https://www.openpetition.de/petition/online/rettet-die-baeder-schwimmbadschliessungen-stoppen
https://www.openpetition.de/petition/online/rettet-die-baeder-schwimmbadschliessungen-stoppen
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Hochsauerland: Die Bezirksjugend organisierte eine Ü16 Fahrt und hat nächste Woche 
Wahlen. 
Warendorf: Die Bezirksjugend arbeitet kaum noch. Die Ortsgruppen sind stattdessen sehr 
engagiert (Jet Teams). Wahlen stehen nächstes Jahr an. 
Borken: Die Bezirksjugend organisiert nicht viel. Ortsgruppen sind aktiv. Wahlen finden 
nächstes Jahr statt.   
Coesfeld: Die Bezirksjugend Coesfeld führt jedes Jahr Wahlen durch. Hendrik Scheiper 
wird nicht weiter zur Wahl stehen. Aber es gibt bereits einen Nachfolger. Alle zwei Jahre 
findet ein Spielfest statt. Die Seniorenmeisterschaften werden von der OG Nottuln 
durchgeführt.  
Dortmund: Die Bezirksjugend organisiert 3 große Veranstaltungen (Fußballturnier mit 
Neujahrsempfang, Beachvolleyballturnier und Wasserskifahren). Außerdem planen sie 
Werbeveranstaltungen in Bädern, Bewerbungstraining in Kooperation mit der IKK Classic 
und Öffentlichkeitsarbeit mit dem Jugendamt Dortmund. Neuwahlen stehen am 12.01.19 
auf dem Programm. 2 Personen werden aufhören. Ersatz ist bereits gefunden.   
Gelsenkirchen: Bezirksjugend plant Aktionen wie Schlittschuhfahren, Osterbasteln oder 
ein Wachwochenende, um die junge Generation heranzuführen. Die Veranstaltungen 
werden in Organisation von den Gliederungen vor Ort durchgeführt.  
Hamm: Die Bezirksjugend hat neu gewählt. Es gibt nun auch eine Stellvertreterin. 
Bezirksjugend organisiert Eislaufen, Klettern und Fahrten in den Freizeitpark.  
Paderborn: Im laufenden Jahr wurden die Bezirksmeisterschaften, ein Juleica Lehrgang, 
ein Kinderschwimmfest und das Pfingstzeltlager mit dem Thema Asterix und Obelix 
durchgeführt. Es gab vor kurzen Wahlen. 2 Vorstandsmitglieder haben aufgehört und es 
wurden sogar 3 neue Mitglieder gefunden.   
Steinfurt: Anfang des Jahres gab es Neuwahlen. Die Ortsgruppen führen viele Aktionen 
selbst vor Ort durch. Daher wurde nur im Mai eine Kanutour von der Bezirksjugend 
organisiert, um alle Ortgruppen zusammen zu bringen.  
Siegen-Wittgenstein: Im Bezirk gibt es keine Jugendarbeit. Von den 9 Ortsgruppen ist nur 
eine Ortsgruppe aktiv. Da sich kein kompletter Jugendvorstand finden ließ, wurden bei 
den letzten Wahlen nur Ansprechpartner als Bindeglied zwischen der Jugend und dem 
Bezirk gewählt.  
Bielefeld: Im nächsten Jahr finden Wahlen statt. Dann wird über die weitere Ausrichtung 
entschieden. Es gibt 5 Ortsgruppen und nur eine Ortsgruppe ist aktiv. Neben dem LJTr im 
Bezirk wurde noch eine Halloweenparty organisiert.  
Hellwig: Bezirksjugend wurde vor über 10 Jahren gewählt. Seit dem gab es keine Wahlen 
mehr. Die Ortsgruppen bieten selbst Aktionen an. 
 
Maria merkt an, dass Einladungen auch an die Landesjugend gesendet werden können. 
Der Landesjugendvorstand kommt gerne auch zu Bezirksveranstaltungen.   
 

TOP 8: Verschiedenes und Termine  
 

- 04.01.-05.01.2019 GeFa; der Termin wird in Zukunft immer anders liegen; 
Referentin wird für die Jugend Anna Ranocha sein. 

- Neue Ausbildung: „Zertifikat Kinder und Jugendfahrten“ (siehe Flyer) 
- 26.01.2019 Jugendlehrgang „Videoclips für soziale Medien erstellen“ 
- Pilot-Jugendlehrgang „Wie erstelle ich Flyer und Plakate?“ gelaufen; Lehrgang wird 

2019 erneut ausgeschrieben.  
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Maria Soppe, Marcel Schwaf und Jan Schlüter bedanken sich für die konstruktive Sitzung. 
 
Nach dem offiziellen Abschnitt folgt der inhaltliche Teil mit dem Thema „Kommunikation im 
Team fördern und verbessern“. 
 
 
Ende der Tagung:      16:00 Uhr  
 
 
 
 ______________           _________________________        _____________ 
     Maria Soppe            Marcel Schwaf / Jan Schlüter         Sabine Nückel 
 Jugendvorsitzende           Tagungsleitung                  Protokollführung 
 
 
 
 
Anlagen:  - Teilnehmerliste (nur am Original) 
  - Berichte 

- Haushaltsplan 2019 
- Flyer Zertifikat Kinder und Jugendfahrten 


